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Die Richtlinie über audiovisuelle Mediendienste (AVMD-Richtlinie) bildet die
Grundlage für die Bemühungen der EU-Mitgliedstaaten, dafür zu sorgen, dass
Mediendienste in ihrem Hoheitsgebiet zu Gleichheit und Barrierefreiheit
beitragen. So erlaubt die AVMD-Richtlinie einem Mitgliedstaat, den (linearen und
nicht-linearen) Mediendiensteanbietern, die in seinem Hoheitsgebiet oder auch in
anderen Mitgliedstaaten, die auf sein Hoheitsgebiet ausgerichtet sind,
niedergelassen sind, finanzielle Verpflichtungen aufzuerlegen.

Der Bericht der Europäischen Audiovisuellen Informationsstelle vom Mai 2022 mit
dem Titel „Investing in European works: the obligations on VOD providers“
beschreibt die Vorschriften zu finanziellen Verpflichtungen für VoD-Dienste in der
EU und zeigt unter anderem den Stand der Einführung dieser Art von
Verpflichtungen durch die EU-Mitgliedstaaten.

Am 15. August 2022 veröffentlichte das dänische Kulturministerium einen
Gesetzentwurf für ein dänisches Kulturbeitragsgesetz zur Anhörung, zu dem bis
zum 12. September 2022 Stellungnahmen eingereicht werden konnten.

Dem Entwurf zufolge müssen Anbieter audiovisueller Abrufmediendienste 6 %
ihres Umsatzes in Dänemark, der mit Abrufdiensten erzielt wird, an den dänischen
Staat abführen. Der Betrag wird gleichmäßig auf zwei Töpfe verteilt: einen Topf
für öffentlich-rechtliche Dienste und einen Topf für die Förderung dänischer Filme,
aus denen eine Förderung beantragt werden kann.

Die Zahlungsverpflichtung gilt für alle Anbieter von Abrufmediendiensten, die in
Dänemark oder in anderen EU-Mitgliedstaaten niedergelassen sind, sofern der
Abrufmediendienst auf ein dänisches Publikum ausgerichtet ist. Es werden nur
Abrufinhalte erfasst, und im Falle gemischter Dienste bezieht sich der Beitrag nur
auf die Abrufinhalte und nicht auf die linearen Inhalte, wobei integrierte
Nachholfunktionen als Teil des linearen Dienstes gelten. Es werden nur
Abrufmediendienste mit einem Jahresumsatz von mehr als DKK 15 Mio. (EUR 2
Mio.) berücksichtigt.

Die von DR und den regionalen TV 2-Sendern angebotenen Abrufmediendienste
sind von diesen Zahlungen ausgenommen. Die besondere Verpflichtung dieser
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öffentlich-rechtlichen Unternehmen, Inhalte in dänischer Sprache zu produzieren,
wird als Grund dafür angesehen, dass eine Verpflichtung zur Zahlung des
Kulturbeitrags nicht gerechtfertigt wäre, vgl. Art. 13 Abs. 6 AVMD-Richtlinie.
Abrufmediendienste öffentlich-rechtlicher Rundfunkveranstalter in anderen EU-
Mitgliedstaaten sind nicht ausgenommen.

Dem Entwurf zufolge müssen Mediendienstanbieter, die unter das
Kulturbeitragsgesetz fallen, der Agentur für Kultur und Paläste (die dem
dänischen Kulturministerium untersteht) jährlich ihren dänischen Umsatz melden
(bestätigt durch eine Bescheinigung eines unabhängigen Wirtschaftsprüfers),
damit die Agentur über den beitragspflichtigen Umsatz entscheiden und den
Mediendienstanbieter mit dem Kulturbeitrag belasten kann.

Aus dem Entwurf geht hervor, dass das dänische Kulturministerium davon
ausgeht, dass die Kulturbeitragsregelung bis zu 50 Mediendienstabieter betreffen
wird, deren jährliche Zahlungen sich auf etwa DKK 180 Millionen (EUR 24
Millionen) belaufen werden.

Das Gesetz soll am 1. Januar 2023 in Kraft treten, sodass die Agentur für Kultur
und Paläste den Kulturbeitrag erstmals 2024 auf der Grundlage des
beitragspflichtigen Umsatzes in Dänemark im Jahr 2023 erheben kann. 

Im Herbst wird mit Parlamentswahlen gerechnet, so dass die Verabschiedung des
Gesetzes sehr unsicher ist. Außerdem sind die Antworten aus der Anhörung
derzeit noch nicht bekannt.

Audiovisual Media Services Directive

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=CELEX:32018L1808

Richtlinie über audiovisuelle Mediendienste

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:32018L1808

Forslag til Lov om visse medietjenesterudbyderes bidrag til fremme af
dansksproget indhold (Kulturbidragsloven)

https://hoeringsportalen.dk/Hearing/Details/66689

Gesetzentwurf für ein dänisches Kulturförderungsgesetz und Anhörungsschreiben
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